
Vater fordert Schadensersatz
Beitrag von „Moebius“ vom 18. Juli 2012 14:59

Brüller.
Die Nummer ist so lächerlich, dass ich mich da überhaupt nicht auf irgendwelche Diskussionen
oder Rechtfertigungen einlassen würde. Nur einige Punkte:
- Wenn man Schadensersatz geltend machen möchte, muss man den Schaden auch belegen.
Das geht nur konkret (also etwa durch Nachweis, dass ihm ein bestimmter Auftrag entgangen
ist, den er sonst erhalten hätte).
- Du hast auf der Fahrt dienstlich gehandelt, so dass Du nicht persönlich für die Regulierung
irgendwelcher Schäden verantwortlich bist, sondern höchstens Dein Dienstherr.
- Eine ungenaue Ankunftszeit bei einer fünfstündigen Bussfahrt ist sicher kein fahrlässiges
Verhalten, bei dem man irgendjemanden in Regress nehmen kann.
etc.

Ich persönlich würde den Schulleiter bitten, die unberechtigte Forderung zurückzuweisen, bzw.
zu veranlassen, dass die juristische Abteilung der Schulbehörde dies übernimmt. Falls Du selber
darauf antworten möchtest (wovon ich abraten würde), würde ich mich auf ein kurzes
Schreiben beschränken, in dem Du feststellst, dass weder eine Grundlage für die Forderung
noch ein konkreter Schaden erkennbar sind (ok, ein Schaden ist hier möglicherweise schon
erkennbar, aber kein finanzieller...). Dann würde ich noch darauf hinweisen, dass Du, falls der
Vater die Forderung aufrecht erhält, diese juristisch prüfen lassen wirst und, falls die Prüfung
ergibt dass die Forderung unberechtigt ist, die dir entstehenden Kosten von ihm einfordern
wirst.
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